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K 0107/2021 (DDI) 

Kleine Anfrage Stephanie Ritschard (SVP, Riedholz): Politische Aufarbeitung der 

Abstimmung Akontozahlungen an die Ertragsausfälle 2020 der Solothurner Spitäler 

und Kliniken aufgrund der COVID-19-Pandemie (12.05.2021)  

 

Die finanziellen Folgen der Pandemie seien für die Solothurner Spitäler gravierend, ist im 

Geschäftsbericht zu lesen. Der Kanton Solothurn setzt sich gemäss Abstimmungsinformatio-

nen dafür ein, dass sich mindestens der Bund und wenn möglich auch die Versicherer an den 

Ertragsausfällen beteiligen werden. 

 

Der Regierungsrat wird gebeten, folgende Fragen zu beantworten: 

1. Wie beurteilt der Regierungsrat den Umstand, dass mit der voreiligen Akontozahlung die 

Verhandlungsposition gegenüber dem Bund oder Krankenkassen, die Fehlbeträge dort 

noch zu erhalten, deutlich geschwächt wurde?  

2. Mit welcher rechtlicher Grundlage und unter welchen datenschutzrechtlichen Rahmenbe-

dingungen hat sich der CEO der Solothurner Spitäler AG (soH) brieflich an Bürger und Bür-

gerinnen des Kantons Solothurn mit einer expliziten Abstimmungswerbung gewendet? 

Widerspricht eine solche Abstimmungseinflussnahme nicht der Gewaltenteilung, da die 

soH als externe Kantonsverwaltung und Staatsorgan neutral dem Legislativwillen von Par-

lament und Volk untergeordnet und nicht selbst zur Einflussnahme befugt ist? 

3. Beim Thema Liquidität wurde immer wieder von grossen Herausforderungen gesprochen. 

Konnten zu einem Zeitpunkt keine Löhne oder offene Rechnungen bezahlt werden oder 

sind in absehbarer Zukunft solch konkrete Engpässe zu erwarten? 

4. Für was hat man Eigenkapital, wenn nicht für solch ausserordentliche Krisensituationen. 

Wie hoch ist das Eigenkapital momentan und in absehbarer Zeit? 

5. Im ganzen parlamentarischen Prozess und auch in der Abstimmungsinformation fehlten 

konkrete quantitative Informationen und Zahlen zu den Schlagworten «Liquidität», «er-

hebliche Belastungen», «Gefährdung der wirtschaftlichen Existenz der Gesundheitseinrich-

tungen und Grundversorgung». Wie hätte eine solch konkrete «Gefährdung» ausgesehen? 

Wie kann in Zukunft diesbezüglich mehr Transparenz hergestellt werden, insbesondere 

wenn weitere Zahlungen an die soH bereits geplant sind? 

6. Die Wahl von Kurt Fluri in den Verwaltungsrat wirft hohe Wellen, was kurz nach der Ab-

stimmung publik wurde. Spitalratsmitglieder sollen im Gesamtprofil folgende Fachkompe-

tenzen abdecken: Spitalwesen, Unternehmensführung, Medizin und Pflege, Recht, Finan-

zen, Personalmanagement und Kommunikation. So steht es im Lehrbuch der Experten. 

Verfügt Herr Fluri über solche Kompetenzen? Wurde diese Vakanz als VR ausgeschrieben? 

Die Lohntransparenz des gesamten VR sollte vollständig offengelegt werden, wie setzt sich 

der Lohn eines VR zusammen (Fixum plus Sitzungsgelder)? 

 

Begründung 12.05.2021: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Stephanie Ritschard, 2. Thomas Lüthi (2) 


